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Studienarbeit

weissensee
Experimentelle Untersuchungen zu Messunsicherheitseinflüssen bei der  Strukturantastung mit optischer Koordinatenmesstechnik
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Zwingender Bestandteil eines vollständigen Messergebnisses ist die Angabe der zugehörigen Messunsicherheit. Die Grundlage zu deren Ermittlung ist der inter- national anerkannte und vereinbarte Leitfaden GUM (Guide to the Expression of Uncertainty in Measurement). In der optischen Koordinatenmesstechnik werden derzeit hauptsächlich aus empirischen Untersuchungen ermittelte Streuungskenn- werte zur Angabe der Wiederholgenauigkeit des Messprozesses genutzt. Für die exakte Berechnung der Messunsicherheit gemäß GUM sind umfangreiche Unter- suchungen zu Einflussgrößen, physikalischen Effekten und Wechselwirkungen notwendig. Zudem sind exakte Kenntnisse über den Messprozess erforderlich. Die Komplexität der optischen Koordinatenmesstechnik und die Vielzahl der einzu- stellenden Parameter erfordern zunächst eine systematische Analyse der Ursachen von Messabweichungen. 
Im Rahmen der Studienarbeit sind durch Messungen an ausgewählten Messobjekten empirische Daten zu erzeugen, die zur Charakterisierung von Einflussgrößen genutzt werden können. 
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Inhaltliche Schwerpunkte der Arbeit:
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- Einarbeitung in die Problematik der optischen Koordinatenmesstechnik
- Durchführung von Messungen spezifizierter Merkmale aus einfachen geometrischen 
  Messelementen an einem ausgewählten Messobjekt
- statistische Auswertung der Messergebnisse unter Nutzung der Werkzeuge der 
  explorativen Datenanalyse und der deskriptiven Statistik
- Analysieren von Unsicherheitseinflüssen
- Charakterisieren der Einflussgrößen durch Zuweisung von Verteilungen (hypothetisch)
- Durchführung weiterer Experimente, um Hypothesen zu bestätigen bzw. zu verwerfen
- Parametervariation zur Untersuchung von Korrelation
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